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Monatsspruch Mai 2022 
 „Mein Lieber! Ich wünsche dir, dass es dir in jeder Hinsicht 

gut geht und du gesund bist, so wie ich das von deinem 

inneren Leben weiß.“ (3. Johannesbrief Vers 2, 

Übersetzung nach der „Guten Nachricht“). 

Ist das nicht ein wunderbarer Beginn für einen Brief? Wie 

sehr hat sich Johannes gefreut über Gaius und für Gaius! 

Dieser kurze  Brief ist ein Juwel aus der Alltagswelt der 

jungen Christenheit und nebenbei wird hier der 

Zusammenhang zwischen Körper und Seele deutlich, denn 

das seelische Wohlbefinden des Gaius wird zum Maßstab 

des körperlichen gemacht! Das ist bei uns nicht anders als 

bei unseren christlichen Wegbereiterinnen und 

Wegbereitern damals: Wenn Du innerlich auf der 

richtigen Spur bist, wird es auf dein ganzes Wesen 

ausstrahlen!  

Im Monat Mai, dem Wonnemonat in der Nachosterzeit, 

wünsche ich Ihnen und ganz Europa, was Johannes 

seinem Gaius am Ende des Briefes mitgab:  

„Ich wünsche dir Frieden! Die Freunde hier lassen grüßen. 

Grüße die Freunde dort, jeden persönlich!“ 

Ihr Pfarrer A. Liermann 

***** 

Freitag, 20. Mai 2022, 18.00 Uhr 

 
Abendliedersingen 

vor der Diakonissenkirche 

mit Kirchenmusikerin Karen Schmitt 

und Pfarrer Alexander Liermann 

 

 
 

Unsere Gottesdienste  

im Mai  
 

Sonntag 01.05.  

Misericordias Domini  

10.00 Uhr Gottesdienst,  

Pfr. Liermann 

 

Sonntag 08.05. Jubilate 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfr. Liermann 

  

Sonntag 15.05. Kantate 

10.00 Uhr Gottesdienst  

Sr. Heidi Liturgie,  

Karen Schmitt (Predigt) 

  

Sonntag 22.05. Rogate 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

Pfr. Dietrich 

 

Donnerstag 26.05. 

Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Taufen im Holzhausenpark, 

Pfr. Liermann, Pfr. Bitzel 

 

Sonntag 29.05. Exaudi 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

Pfr. David Schnell 

 

***** 

Gebet für den Frieden/ 

Atempause 
Jeden Mittwoch 12.00 Uhr 

Gesungenes Abendgebet/ 

Komplet 
Jeden Freitag und Sonntag 

18.00 Uhr 
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Eine traurige Nachricht: 

Elke Mathesius ist verstorben 

 

Die von uns allen hochgeschätzte Elke 

Mathesius, die seit fast 10 Jahren am Leben des 

Diakonissen-hauses Anteil nahm und wo immer 

sie gebraucht wurde praktisch unterstützte und 

mit beriet ist am Montag, dem 25. April, 

verstorben.  

Dem gottesdienstlichen Leben galt ihre 

besondere Liebe. Sie war eine begeisterte 

Lektorin und teilte viele Male das Abendmahl 

aus. Elke Mathesius wird uns als Mensch ebenso 

fehlen wie als schöpferische Mitgestalterin 

unserer Gemeinschaft. 

 

***** 

 

Gedicht 

von Hilde Domin 
 

 

 

. 


